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ESOTERISCHER KOSMOS IN DER LYRIK  
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Der Zyklus «Stern Wermut» ist für die 
M. Woloschins Werke ein sogenannter 
Übergang von impressionistischen Tendenzen 
zu den symbolischen. «… nur der Eindruck 
sagt von der inneren Natur unseren Ichs, und 
die Welt, die durch das Bewusstsein des 
menschlichen Ichs durchsichtig gemacht wird, 
bildet nur ein Symbol» [1, s. 62]. 

Das Thema des Zyklus «Stern Wermut» 
ist die Opposition des Chaos (Nicht-Raums, 
Stammraums) zum Kosmos (einem geordneten 
Raum) und ist dem Hauptgedanken 
untergeordnet: Dem Streben eines Menschen, 
seinen Platz im Weltall zu begreifen. 
Gleichzeitig war der Dichter tief überzeugt, 
dass das Weltraumleben, Geschichte der 
Planeten in die innere Welt des Menschen 
eingeschlossen sind. 

Die symbolische Welt des Daseins wird 
im dichterischen Zyklus «Stern Wermut» 
durch Chaos eröffnet, das sich in den Tiefen 
des Weltalls befindet, dessen gruseliges, 
unbegreifliches Geheimnis die Natur vom 
Menschen versteckt und das dem Kosmos 
gegenübersteht, dem ursprünglichen, 
selbständigen, primären dem Menschen 
gegenüber. Das kosmische Wesen tritt als ein 
geistiges Absolute auf, das die Tragödie der 
menschlichen Unvollkommenheit verschärft 
und gleichzeitig durch den Wohlklang des 
Weltraumlebens abnimmt. Deshalb treten in 

Woloschins Gedichten Elementar-Gestalten 
(archetypische Stern-Gestalt, Mond-Solar-
Kondominium, astrologische Planeten)wie die 
selbständigen Weltall-Kräfte auf. Somit ist der 
Zyklus von Woloschin keine 
Landschaftsbilder, sondern Kosmos, wo nicht 
konkrete Personen (lyrischer Held), sondern 
überpersönliche Kräfte und Gesetzmäßigkeiten 
leben und wirken, die als Thema des 
dichterischen Nachdenkens auftreten, und 
Woloschins Neigung zur symbolischen 
Verallgemeinerung der Gestalt macht sie mit 
dem Mythos verwandt.  

Die Gestalt «Stern Wermut», die den 
Namen des Zyklus bestimmt hat, wurde von 
M. Woloschin der «Offenbarung Jesu Christi 
durch Johannes» entnommen. Der Stern – ein 
Himmelskörper – tritt hier als höchstes Ideal 
auf, zu dem sich das Autoren-Ich strebt, der 
Himmel, entsprechend, ist ein seliges Gebiet 
(«seliges Land»), wo sich alle mühsamen 
Widersprüche des Daseins harmonisch lösen 
und die Seele Mitwirkung an die Ewigkeit 
findet. 

 Auf solche Weise hat «Höhe», als der 
wichtigste Raum- und Wert-Richtungspunkt, 
die Dichters Treue an das kosmische Thema 
bestimmt.  

Philosophische Wertigkeit des Zyklus 
«Stern Wermut» hebt scharf die 
Hauptantithesen hervor: Chaos-Kosmos, 


